
Süßes für die Versorger der AHu Dir 2

Sascha Lebrun versorgt die Versorger
Unser KV-Vorsitzender Sascha Lebrun hat den Versorgern der AHu Dir 2 Süßigkeiten für 
die Alarmhundertschaft vorbeigebracht. Sein Lob: „Die Versorger machen einen tollen 
Job. Ihre Arbeit macht den Dienst für die AHu-Angehörigen angenehmer.“

Der Taser 7 bei der Polizei Berlin (Teil 2)

1 000 Taser-Profis bis Ende 2024
Die politische Entscheidung ist unter der CDU-SPD-Koalition gefallen: Nach dem Ende 2023 abgeschlos-
senen Testlauf soll die Polizei Berlin 250 Taser als Einsatzmittel erhalten. Dirk Schöppl gibt einen kurzen 
Überblick über die Technik und Ausbildung. Hier die Fortsetzung aus dem Polizeispiegel 6/2024.

Zur Einsatzdokumentation wird je-
der Einsatz des DEIG automatisch im 
Gerät festgehalten. Daten wie Zeit-
stempel, Einschalten des Gerätes 
oder Auslösen sind protokolliert und 
können ausgelesen werden. Die Da-
ten sind nicht manipulierbar. Somit 
ist der Einsatz des DEIG im Nachgang 
rechtssicher dokumentiert.

Das Führen des DEIG ist so vorgeschrieben, dass sich das 
Holster immer auf der gegenüberliegenden Seite der Schuss-
waffe befinden muss, folglich ist das DEIG „cross-draw“ aus 
dem Holster zu ziehen. Bei der Polizei Berlin sind zwei Tra-
geweisen möglich. Das DEIG-Holster kann am Einsatzgürtel 
(Clip) oder an der Einsatzweste (Molle) befestigt werden: 
Nicht vorgesehen ist, Ersatzkartuschen mitzuführen.

Ausbildung mit Multiplikatoren

Die Ausbildung am DEIG erfolgt nach einem Multiplikatorenprinzip. 
Die Mitarbeiter der Polizeiakademie Berlin aus der Ausbildungsgrup-
pe Einsatztraining (im Aufbau, kurz: PA FB III AET i.A.) werden vom 
Hersteller AXON in fünf Tagen zu Taser Master Instruktoren ausge-
bildet. Diese Taser Master Instruktoren der PA bilden während einer 
dreitägigen Weiterbildung wiederum die Taser Instruktoren aus. Da-
bei handelt es sich in der Regel um die Schusswaffeneinsatztrainer 
(Schießtrainer) der Direktion Einsatz/Verkehr und der Einsatztrai-
ningszentren der Polizeiakademie Berlin. Die Taser-Anwender der 

Abschnitte und Einsatzhundertschaften werden in einer zweitägi-
gen Weiterbildung am DEIG ausgebildet. Zudem erhalten die Ein-
satzkräfte, die keinen DEIG führen (Streifenbegleiter) eine zweistün-
dige Einweisung durch die Taser Instruktoren.

Insgesamt sollen bis Ende 2024 rund 1 000 Taser-Anwender an dem 
Einsatzmittel geschult werden und mindestens einmal jährlich an 
einer Fortbildung teilnehmen.

Die Kartuschen

Neben den schwarzen Kartuschen für den Einsatz stehen für die 
Ausbildung noch weitere Kartuschen zur Verfügung: 

> die roten Kartuschen zur Demonstration bezie-
hungsweise zur Übung der Bedienelemente. Sie 
sind nicht schussfähig.
> die blauen Kartuschen, die auch zur Ausbildung 
dienen. Sie verschießen keine Spiralpfeil-Elektro-
den, sondern blaue Kunststoffteile als Dummy mit 
kleinen Klettflächen (Haken). Die kleinen Klett-

flächen bleiben an einer geeigneten 
Fläche (Flausch) wie dem „Trai-
ningsanzug“ von AXON hängen. 
So lässt sich das DEIG gefahrlos im 
Training einsetzen.

Das DEIG wird zukünftig auch als 
Einsatzmittel beim virtuellen Ein-
satztraining (noch im Aufbau) ver-
fügbar sein.

Eine Schlussbemerkung

Neben der Polizei Berlin haben sich weitere Länderpolizeien (Bran-
denburg, Bremen, NRW, Rheinland-Pfalz, Hessen und Saarland) für 
das DEIG als Einsatzmittel entschieden. Bei weiteren Länderpolizei-
behörden und bei der Bundespolizei ist es im Gespräch. 

Leider ist es mutmaßlich im Zusammenhang mit dem Einsatz des 
DEIG schon zu Todesfällen gekommen. Die Fälle sind selten und müs-
sen sachlich aufgearbeitet werden! Letztlich kann ein solcher Fall 
nicht gänzlich ausgeschlossen werden. Oft ist das DEIG die Alterna-
tive zum Schusswaffengebrauch, entsprechend ist der Kontext des 
Einsatzes zu berücksichtigen.

Die Beamten im Einsatz müssen binnen weniger Augenblicke eine 
Situation bewerten und eine Entscheidung treffen. Dazu gehört 
auch die Auswahl des Einsatzmittels, um sich und Dritte zu schüt-
zen und möglichst auch die Gesundheit und das Leben der Ziel-
person zu bewahren.

Dirk Schöppl ist Waffenexperte.  

Zum Taser 10 siehe PS 5/24.
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